






Ein kleiner Veranstaltungs-Rückblick

In den letzten Monaten berei-
cherten wieder viele Veranstal-
tungen das Gemeindeleben.

1) Am 24. Juli 2025 lud die Rot 
Kreuz Bezirksstelle Allentsteig 
zum Blutspenden in den Turnsaal 
der VS Echsenbach und freute 
sich über 84 Spender.

2) Das Bierturnier des UTC Raika 
Echsenbach lockte zahlreiche Teil-
nehmer auf den Tennisplatz.

3) Am letzten Sonntag im Juli 
fand auch heuer wieder der tra-
ditionelle Jakobikirtag sowie am 
Montag der Nachkirtag statt.

4) Gute Stimmung herrschte 
beim Pfarrheurigen.  Heurigen-
schmankerl, Köstlichkeiten vom 
Grill und geselliges Beisammen-
sein lockten zahlreiche Besucher 
in den Pfarrhof.

5) Wenn der Wilde Westen ruft... 
Beim 1. Countryabend in der Frei-
zeitanlage Echsenbach sorgten 
ein Line-Dance-Workshop mit 
Christina Löschenbrand und ein 
Konzert der Band „The Gallows 
Fellows“ für ausgelassene Stim-
mung.

1) Roman Loishandl-Weiß wurde die Goldene Verdienstmedaille für die 75. Spen-

de verliehen - im Bild mit Annemarie Lemke, Maria Weixlbraun, Karl Pöltner, Dr. 

Wilhelm Rizek und Herta Pichler

3) Kleinregionsobmann Bgm. Karl El-

sigan, Bgm. Andreas Straßer, GGR Peter 

Baireder, Obmann der Musikkapelle 

Martin Baireder und Vbgm. Christian 

Kletzl beim Jakobikirtag

2) Ausgelassene Stimmung beim Bier-

turnier des UTC Raika Echsenbach

4) Kulinarische Köstlichkeiten lockten 

beim Pfarrheurigen zahlreiche Besucher 

an
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6) Am 15. August verwandelte 
sich der Echsenbacher Fußball-
platz in ein kochendes Stadion: 
das Team „Copa Pele“ - Legenden 
der österreichischen National-
mannschaft - war zu Gast und 
spielte gegen Legenden des USC 
Hartl Haus.

7) Am letzten Sonntag in den Fe-
rien lud der Sparverein Gerweis 
zum 25. Familien-Wandertag.

8) Im Rahmen des Familien-Wan-
dertags wurde auch das neue Ju-
biläumsmarterl an der Kreuzung 
Hauptstraße-Steingraben geseg-
net.

9) Ausgelassene Stimmung 
herrschte beim „G‘stanzl singa 25“ 
im Gasthof Klang mit Renate Mai-
er und anderen Musikern.

Die vielfältigen Aktivitäten zeu-
gen vom starken Gemeinschafts-
geist in unserer Gemeinde.

Weitere Informationen und Fotos unter

www.echsenbach.at

5) Bgm. Andreas Straßer mit „The Gallows 

Fellows“ und Line-Dance-Coach Christina Löschenbrand beim

Countryabend in der Freizeitanlage

6) Die Echsenbacher Fußball-Legenden matchten sich gegen das Team „Copa Pele“ - 

bestehend aus Legenden der österreichischen Nationalmannschaft © Niklas Simon

7) Wandertag in Gerweis

8) Segnung des Jubiläumsmarterls

9) G‘stanzl singa 25 mit Renate Maier
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„Natur im Garten“-Gemeinde

Plaketten-Aktionstag 2025

Auch im Jahr 2025 durfte sich die 
„Natur im Garten“-Gemeinde über 
naturnah gepfl egte und neu mit 
der „Natur im Garten“-Plakette 
ausgezeichnete Gärten im Ge-
meindegebiet freuen. 

Anlässlich eines „Plaketten-Ak-
tionstags“ am 17. September 2025 
wurden von Frau Elisabeth Kop-
pensteiner an acht Gärten die 
begehrten Plaketten verliehen. 
Insgesamt gibt es im Gemein-
degebiet nun 50 „Natur im Gar-
ten“-Plaketten!

Grundvoraussetzung für den Er-
halt der „Natur im Garten“-Pla-

kette sind unter anderem die 
Einhaltung der drei Kernkriterien 
von „Natur im Garten“ (Verzicht 
auf chemisch-synthetische Pesti-
zide, auf chemisch-synthetische 
Dünger sowie auf Torf) und das 
Erfüllen weiterer Kriterien wie das 
Vorhandensein von Naturgarten-
elementen, umweltfreundliche 
Materialauswahl oder Regenwas-
sernutzung.

Wir gratulieren allen Plaketten-
inhabern sehr herzlich zu dieser 
Auszeichnung und bedanken uns 
für ihr Engagement.

 Interesse an einem Obstbaum-
Schnittkurs? 

Am 6. Februar 2026 von 9.00 bis 
13.30 Uhr im Gemeindeamt bzw. 

Gemeindegebiet von Echsen-
bach.

Interessierte melden sich bitte 
direkt beim Gartentelefon unter 

02742/74333 an!

Elisabeth Koppensteiner überreichte unter 

anderem an Brigitte und Roman Huber die 

begehrte „Natur im Garten“-Plakette

Freie Wohnungen 
in ECHSENBACH
Hauptstraße 29, Steingraben 33 & 35 
3902 Echsenbach

ca. 74 m² Wohnnutzfläche
Miete mit Kaufoption
Eigenmittel ab € 2.180,-
eigene Terrasse bzw. Balkon
PKW-Abstellplatz
Gemeinschaftsgarten
anlageneigener Spielplatz
Fernwärme
EKZ= HWB

RK
: ca. 46 - 49 kWh/m²a  

Förderung vom Land NÖ
Verfügbar nach Rücksprache

www.wav-wohnen.at
Tel. 02846/7015

Gemeinnützige Bau- und 
Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“

Hauptstraße 29, Steingraben 33 & 35 Hauptstraße 29, Steingraben 33 & 35 

Besichtigungstermin

unter 02846/7015 

vereinbaren!
Besichtigungstermin
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Gesunde Gemeinde Echsenbach

Umfassendes Vortragsangebot im Herbst:

Die Gesunde Gemeinde Echsen-
bach freut sich, im Herbst zwei 
interessante Vorträge anbieten zu 
können:

„Dein Beckenboden - tu deiner 
Mitte etwas Gutes“ am Mittwoch, 
den 8. Oktober 2025, 19.00 Uhr

und

„Darmgefühl - wie Ernährung 
unseren Darm und unser Wohlbe-
finden beeinflusst“ am Mittwoch, 
den 19. November 2025, 19.00 Uhr

jeweils im Sitzungssaal im Ge-
meindeamt Echsenbach. Der Ein-
tritt sind freie Spenden.

Einladung zur nächsten Ideenwerkstatt:

Montag, 13. Oktober 2025, 19.00 Uhr, Gemeindeamt Echsenbach

Wir freuen uns auf euer Kommen und viele kreative Ideen für unsere Gesunde Gemeinde

... und auch sonst wird viel geboten:

Seniorenturnen mit Stefanie Ko-
kot

Seit Anfang September findet 
wieder wöchentlich das beliebte 
Seniorenturnen mit Stefanie Ko-
kot statt.

Selbstverteidigungskurs für Kin-
der

Über Initiative des Elternvereins 
der Volksschule Echsenbach fin-
det im Herbst für interessierte Kin-
der ein Selbstverteidigungskurs 
mit Trainer Patrick Kitzler statt.

Lust auf Schwitzen? Dann komm 
zu Piloxing!!!

Piloxing ist ein innovatives Fit-
ness-Programm, welches die bes-
ten Aspekte von Pilates, Boxen 
und Tanzen in einem abwechs-
lungsreichen Training kombiniert.

Immer donnerstags von 18.30 bis 
19.20 Uhr im Arinio. Mehr dazu 
und die genauen Termine unter: 
www.sporty-anne.at

Die Zahngesundheitserziehe-
rin kommt zur Mutter-Eltern-
Beratung

Am Donnerstag, den 6. No-
vember 2025 um 13.00 Uhr in 
der Mutter-Eltern-Beratungs-
stelle im Gemeindeamt Ech-
senbach.

!

www.echsenbach.at	 Seite 17

Partnerschaften & Initiativen



e5-Gemeinde Ech5enbach

Zahlen, Daten und Fakten zur Abwasserbeseitigung

Die Abwasserbeseitigungsanlage 
der Marktgemeinde Echsenbach 
für die Ableitung und Reinigung 
der anfallenden Schmutzwässer 
besteht aus einer Kläranlage, 5 
Pumpwerken, einem Mischwas-
serkanal mit einer Länge von 
2.566 m und einem Schmutzwas-
serkanal mit 15.496 m.

Pumpwerke

Für die Ableitung der Schmutz-
wässer in den einzelnen Katastral-
gemeinden sind Pumpwerke mit 
dazugehörigen Druckleitungen 
erforderlich.

Die Ableitung aus den Katastral-
gemeinden erfolgt wie folgt:
•	 von Großkainraths nach Ger-

weis und anschließend nach 
Echsenbach

•	 von Wolfenstein nach Rieweis 
und dann nach Echsenbach

•	 von Haimschlag nach Echsen-
bach

Die Schmutzwässer der Katastral-
gemeinde Kleinpoppen werden in 
die Kläranlage Vitis eingeleitet. Im 
Gegenzug werden die Schmutz-
wässer der Katastralgemeinde 
Warnungs über das Pumpwerk in 
Wolfenstein in die Kläranlage Ech-
senbach eingeleitet.

Kläranlage

Im Jahr 2024 verbrauchte die Klär-
anlage insgesamt rund 66.900 
kWh Strom, was einem durch-
schnittlichen Tagesverbrauch von 
183 kWh entspricht. Umgerechnet 
ergibt sich für die Abwasserrei-
nigung ein jährlicher Stromver-
brauch von etwa 53 kWh pro Ein-
wohner.

Durch die installierte Photovolta-
ikanlage konnten im selben Jahr 
rund 10.500 kWh Strom erzeugt 
werden. Davon wurden ca. 1.750 
kWh ins Netz eingespeist, sodass 
rund 15 % des Eigenverbrauchs 
durch die PV-Anlage gedeckt wer-
den konnten.

Der Ablauf in der Kläranlage ge-
staltet sich wie folgt:
•	 Zunächst gelangt das Abwasser 

in die Siebschnecke, wo grobe 
Feststoffe entfernt werden. Dies 
entspricht einer Jahresmenge 
von rund 2,3 m³.

•	 Im Rundsandfang wird an-

schließend feiner Sand ausge-
schieden (jährlich ca. 3 m³).

•	 Danach wird das Wasser über 
das Zulaufpumpwerk und die 
Mengenmessung in das Bele-
bungsbecken geleitet. Die Zu-
laufmenge in das Belebungs-
becken betrug im Jahr 2024 
107.054 m³.

•	 Im Belebungsbecken erfolgt ab-
wechselnd eine Belüftung und 
Durchmischung des Abwassers.

•	 Anschließend fließt der Belebt-
schlamm ins Nachklärbecken, 

wo sich die Schlammanteile ab-
setzen und das gereinigte Was-
ser in den Aubach abgegeben 
wird.

Jährlich fallen in unserer Kläranla-
ge zwischen 750 und 800 m³ Klär-
schlamm an. Dieser wird zunächst 
im Schlammsilo zwischengelagert 
und zweimal pro Jahr entwässert. 
Nach der Entwässerung verblei-
ben zur endgültigen Entsorgung 
etwa 70 bis 80 Tonnen Schlamm.
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Beleuchtung Alltagsweg Feldgasse

Aus der Bevölkerung kam immer 
wieder der Wunsch nach einer Be-
leuchtung des Alltagweges von 
der Feldgasse zur Hauptstraße. 
Dieser wird auch von zahlreichen 
Kindern als Schulweg genutzt 
und gerade in den Herbst- und 
Wintermonaten stellt die fehlen-
de Beleuchtung ein Sicherheitsris-
ko dar.

Der zuständige GGR Wolfgang 
Sinhuber und unser Energiebe-
auftragter Jürgen Höchtl haben 
gemeinsam mit Elektriker Jürgen 
Zulus nach einer kostengünstigen 
Lösung gesucht. Die Wahl viel 
schließlich auf Solar LED Poller-
leuchten, die durch Sonnenlicht 
aufgeladen werden.  

Im September wurden die Leuch-
ten durch unsere Bauhofmitarbei-

ter montiert. Dank der Solartech-
nik war ein Stromanschluss für die 
Montage nicht notwendig. 

Die Pollerleuchten sind außer-
dem mit einem Bewegungsmel-
der ausgestattet, sodass sich das 
Licht nur bei Bedarf einschaltet.

Mobilitätserhebung

Mitmachen und gewinnen!

Die niederösterreichische Lan-
desregierung bittet alle Nieder-
österreicher um Teilnahme an der 
wichtigen Mobilitätserhebung im 
September/Oktober 2025. Helfen 
Sie bitte mit, eine möglichst gute 
Basis für die zukünftige Verkehrs-
planung zu schaff en.

Zum Mitmachen scannen Sie ein-
fach den QR-Code.

Als Dankeschön fürs mitmachen 
werden wertvolle Preise verlost!

TAGESFAHRT THERME LAA
Do, 20. November 2025
€ 70,00 pro Person
* Tageseintritt Therme Laa (ca. 09.00h bis 18.00h)
* Busfahrt ab Schwarzenau – Allentsteig – Göpfritz/Wild – usw.

3 TAGE THERME LOIPERSDORF
Mo, 20. bis Mi, 22. Oktober 2025
€ 325,00 pro Person im DZ
* 2x Ü/F Hotel Dreilandhof
* 3x Tageseintritt Therme inkl. Sauna
* Busfahrt inkl. Transfers vor Ort

ADVENT AM KATSCHBERG
Fr, 05. bis So, 07. Dezember 2025
€ 495,00 pro Person im DZ
* 4****-Hotel mit Halbpension in St. Michael/Lungau
* Krampuslauf, Stille-Nacht-Museum Mariapfarr, 
Kutschenfahrt, Katschberger Adventweg inkl. zahlreicher 
Leistungen vor Ort
* Gut Aiderbichl, Schloss Hellbrunn und vieles mehr

7 TAGE PILGERREISE LOURDES
Do, 09. April bis Mi, 15. April 2026
€ 1.750,00 pro Person im DZ
* Busfahrt über Innsbruck – Feldkirch – Lyon – Nevers – Vichy –
München
*6x Übernächtigung mit HP, 5x Mittagessen
* mit Stadtführungen in Lausanne, Montpellier und Lourdes, inkl. 
zahlreicher Besichtigungen

1 TAG THERME LAA Jänner und April 2026 3-TÄGIGE THERMENFAHRT im März 2026

SKIFAHREN HINTERSTODER 31.Jänner 2026 SEEFESTSPIELE MÖRBISCH 25. Juli 2026

REISEBÜRO MÜLLEDER GMBH | A-3900 SCHWARZENAU | WWW.MUELLEDER-REISEN.AT | T: 0 28 49 / 22 95

Genauere Informationen zu den Reisen 
erhalten Sie gerne auf Anfrage und 

unter www.muelleder-reisen.at
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Tipps unserer Community Nurse

Was ist Bluthochdruck?

Das Herz pumpt bei jedem Herz-
schlag Blut in die Gefäße, wobei 
Druck entsteht. Ist dieser Druck 
im Gefäßsystem dauerhaft erhöht, 
spricht man von Bluthochdruck 
beziehungsweise arterieller Hy-
pertonie.

Beim Messen des Blutdrucks un-
terscheidet man zwischen zwei 
Werten:
• Systolischer Wert: Er wird beim 

Zusammenziehen des Herzens 
gemessen. Dabei wird Blut aus 
dem Herzen in die Hauptschlag-
ader gepumpt.

• Diastolischer Wert: Er wird 
beim Erschlaff en des Herzmus-
kels gemessen. Während dieser 
Phase füllt sich das Herz mit Blut.

Der Blutdruck wird in mmHg (Mil-
limeter-Quecksilbersäule) ange-
geben.

Nach den aktuellen Leitlinien der 
Europäischen Fachgesellschaft für 
Kardiologie (ESC) wird der Blut-
druck in drei Kategorien unter-
teilt:
• Normaler Blutdruck: unter 

120/70 mmHg
• Erhöhter Blutdruck: 120-139 

mmHg systolisch und 70-89 
mmHg diastolisch, es besteht 
ein erhöhtes Risiko für Herz-
Kreislauf-Erkrankungen

• Hypertonie (Bluthochdruck): 
höher als 140/90 mmHg, es liegt 
eine behandlungsbedürftige 
Erkrankung vor

Warum ist hoher Blutdruck ge-
fährlich?
Dauerhaft erhöhter Blutdruck 
schädigt wichtige Organe wie 
Herz, Herzkranzgefäße, Blutgefä-
ße, Gehirn, Augen und Nieren.

Durch welche Ursachen entsteht 
Bluthochdruck (Hypertonie)?
• Primäre Hypertonie: verschie-

dene Risikofaktoren sowie ge-
netische Veranlagung spielen 
eine Rolle. Dazu zählen zum 
Beispiel familiäre Neigung, Be-
wegungsmangel, Stress, hoher 
Salzkonsum, hoher Alkohol-
konsum, niedrige Kaliumzufuhr, 
Rauchen, Übergewicht (BMI 
>25), Typ-2-Diabetes und erhöh-
te Blutfettwerte

• Sekundäre Hypertonie: Nie-
renerkrankungen, Hormon-
störungen oder andere Stoff -
wechselstörungen können hier 
die Ursache sein und erfordern 
auch eine Therapie der Grund-
erkrankung

Symptome die auf Bluthoch-
druck hinweisen können: 
Kopfschmerzen, Schwindel, Übel-
keit, Nasenbluten, Abgeschlagen-
heit, gerötetes Gesicht (Coupe-
rose), Atemnot bei körperlicher 
Belastung, Sehstörungen, Schwit-
zen, Wassereinlagerung im Ge-
webe, eingeschränkte körperliche 
Belastbarkeit, Brustschmerzen bei 
Belastung.

Treten diese Symptome häufi -
ger auf, sollte auf jeden Fall ein 
Arzt aufgesucht werden! Ein ein-
malig erhöhter Wert bedeutet 
nicht gleich Bluthochdruck, aber 
regelmäßiges Blutdruckmessen 
ist wichtig! Um eine Hypertonie 
festzustellen, müssen mehrere 
Messungen durchgeführt werden 
und eventuell eine 24-Stunden-
Blutdruckmessung. Die Therapie 
und ob blutdrucksenkende Me-
dikamente, sowie weitere Unter-
suchungen notwendig sind, ent-
scheidet Ihr Arzt!

Wie lässt sich Bluthochdruck 
vorbeugen oder verbessern?
Ein gesunder Lebensstil ist das A 
und O, um hohen Blutdruck zu 
vermeiden oder zu senken:
• mehr Bewegung, regelmäßige 

körperliche Aktivität
• gesunde, salzarme Ernährung 

mit viel Obst, Gemüse und Fisch
• Gewicht reduzieren
• Entspannung und Stressabbau
• weniger Alkohol
• nicht Rauchen

Zusammenfassend gilt: Bluthoch-
druck kann heute sehr gut be-
handelt werden. Durch Änderung 
des Lebensstils und falls nötig mit 
Medikamenten lässt sich der Blut-
druck in den allermeisten Fällen 
in einen sicheren Bereich bringen. 
Gemeinsam mit dem Arzt wird ein 
Behandlungsplan erstellt, welcher 
dann konsequent einzuhalten ist!

Kontaktmöglichkeiten
Community Nurse

Leopold Pigall:
Telefonnummer:
0664 928 79 14

E-Mail:
leopold.pigall@cnwv.at

oder über das Gemeindeamt

Kostenlose Sprechstunde im 
Gemeindeamt: montags von 

8.00 bis 10.00 Uhr
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Volksschule Echsenbach

Viel los im Schulalltag...

Unsere Taferlklassler

Mit viel Vorfreude und ein wenig 
Aufregung starteten die 17 Schul-
anfänger am 1. September in ei-
nen aufregenden neuen Lebens-
abschnitt.

Wir wünschen den Kindern eine 
schöne Schulzeit voller Freude am 
Lernen, Freundschaft und span-
nender Erlebnisse!

4. Klasse zu Besuch bei Firma 
Hartl Haus in Haimschlag

Am 8. September 2025 unternahm 
die 4. Klasse mit ihren Lehrerinnen 
Martina Smejkal und Zsuzsanna 
Jarosch einen spannenden Lehr-
ausgang zur Firma Hartl Haus in 
Haimschlag. Herzlich empfangen 
wurde die Gruppe von Tanja Bai-
reder und ihrer Kollegin Alexan-
dra Zizka. Bei einer informativen 
Führung durch das Werk erhielten 
die Schüler interessante Einblicke 
in die Herstellung von Fertighäu-
sern sowie Tischlerei-Produkten 
(Türen, Fenster, Stiegen, Küchen 
usw.). Besonders begeistert wa-
ren die Kinder vom kreativen Teil 
des Programms: dem Bemalen 
eines Igelhauses, das im Schul-
garten seine Bestimmung finden 
wird.

Zum Abschluss konnten die Kin-
der beim Hartl Haus-Quiz ihr frisch 
erworbenes Wissen unter Beweis 
stellen. Der abwechslungsreiche 
Vormittag bot eine gelungene 
Kombination aus Lernen, Kreativi-
tät und Spaß.

Vielen Dank für den schönen und 
lehrreichen Vormittag.

Alexandra Zizka (Fa. Hartl Haus), Zsuzsanna Jarosch, Martina Smejkal und Tanja Baireder (Fa. 

Hartl Haus) mit den Kindern der 4. Klasse

© Fa. Hartl Haus

Klassenlehrerin Karin Holzbrecher mit den Erstklässlern des Schuljahres 2025/26: Leon, Mo-

ritz, Nikol, Lorenz, Melissa, Larissa, Kiara, Oliver, Konstantin, Fabian, Felix, Emilian, Matteo, 

Benjamin, Rafael, Laura und Valentina © VS Echsenbach

Weitere Berichte, Fotos und Informationen unter

www.vs.echsenbach.at
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Mittelschule Vitis

Herzlich Willkommen!

Wir freuen uns, in diesem Schul-
jahr 13 Schüler in der 1. Klasse der 
Mittelschule Vitis begrüßen zu 
dürfen und wünschen ihnen ein 
erfolgreiches Schuljahr!

Die Schüler der 1. Klasse mit Klassenvor-

ständin Petra Frassl © MS Vitis

Leseabend im Dschungel 

Am 23. Juni 2025 fand in der 3. 
Klasse unter Aufsicht von den 
Lehrerinnen Martina Smejkal und 
Zsuzsanna Jarosch ein Leseabend 
unter dem Motto „Dschungel“ 
statt. Die Kinder kamen ab 18 Uhr 
mit Decken, Polstern und Kuschel-
tieren und machten es sich im 
liebevoll dekorierten Leseraum 
gemütlich. Jedes Kind las einen 
kurzen Text zum Thema vor – von 
Tierabenteuern bis zu Expeditio-

nen war alles dabei. Danach ging 
es in den Schulgarten, wo Eltern 
grillten und leckere Mehlspeisen 
serviert wurden.

Zurück im Leseraum folgten 
weitere Lesebeiträge, bevor das 
große Finale startete: Bis 22 Uhr 
retteten die Kinder beim Spiel 

„Escape the Jungle“ in Gruppen 
mit viel Teamgeist die gefange-
nen Dschungeltiere. Ein fantasie-
voller, fröhlicher Abend, der allen 
viel Spaß gemacht hat. Leseabend der 3. Klasse © VS Echsenbach

Sportlich aktiv...

Sporttag mit Fitnesstrainer 
Geri Grahofer

Am 25. Juni 2025 fand an der 
Volksschule Echsenbach ein ganz 
besonderer Sporttag statt - ge-
staltet und begleitet vom erfah-
renen Sportwissenschaftler und 
Fitnesstrainer Geri Grahofer. Bei 
strahlendem Wetter und mit viel 
Begeisterung durften sich die 
Schüler sportlich austoben. Be-
reits zu Beginn sorgte Geri mit 
einem motivierenden Warm-up 
für gute Stimmung. Durch spiele-
rische Übungen und Bewegungs-
stationen wurden Kraft, Ausdauer 
und Teamgeist gleichermaßen 
gefördert. Ein Highlight war für 

viele sicher auch der gemeinsa-
me Abschluss, wo gemeinsam 
das Lied „Tage wie diese“ gesun-
gen wurde. Ein herzliches Danke-
schön an Geri Grahofer für diesen 
bewegungsreichen und spaßigen 
Vormittag.

Schulleiterin Astrid Steindl und Fitnesstrai-

ner Geri Grahofer mit den Kids der damali-

gen 1. Klasse beim Sporttag

© VS Echsenbach
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Reden wir über die Jagd

Liebe Gemeindebürger und -bürgerinnen! Liebe Echsenbacher!

Ein Jahr nach dem Tod unseres 
Vaters würden wir sehr gerne als 
Jagdgesellschaft Echsenbach 1 
die regelmäßige Information über 
die Jagd neu aufnehmen, weil das 
unserem Vater und auch uns sehr 
wichtig war und weiterhin ist.

Wir führen Vieles fort was die 
Jagd betriff t (z.B. diese Artikel 
hier oder sehr gerne wieder einen 
Reviergang mit der Volksschule 
im neuen Schuljahr), haben aber 
auch neue Impulse gesetzt, wie 
z.B. die Modernisierung der Wild-
schweinbejagung (Wildkameras) 
oder die revierübergreifende 
Wildschweinbejagung (Riegler).

Im Sommer war auch der Jagd-
ausschuss eingeladen zum Grillen 
bei uns im Garten in Echsenbach 
und wir wiederholen das sehr ger-
ne im nächsten Jahr!

Wenn jemand Wildbret vom Reh 
direkt bei uns kaufen will, dann 
bitten wir um Kontaktaufnahme 
mit Edmund Schrenk unter der 
Telefonnummer 0664/531 80 58. 
Wir freuen uns über Anfragen! 

Edmund Schrenk ist auch gene-
rell erste Ansprechperson für 
jagdliche Belange (z.B. bei KFZ-
Unfällen mit Wild etc.).

Alles Gute und Weidmannsheil,

Gunther & Joachim (Hartl)

Treff en des Jagdausschusses vor unserem „Jagdhaus“ (erstes Fertigteilhaus von 1910): Martin 

Wurz (Obmann), Josef Hofbauer, Johann Höchtl, Walter Zlabinger, Joachim Hartl, Edmund 

Schrenk, Gunther Hartl, Ewald Duchon, Josef Klang und Markus Stauber © Fam. Hartl

Treibjagd am 27.12.1930

Foto: Archiv der Fam. Hartl

https://echsenbach.topothek.at

Aus unserer Topothek

Seite 24  www.echsenbach.at

������������������������



UTC Raika Echsenbach

Meisterschaft verlief wieder äußerst erfolgreich

In der ersten Septemberwoche 
ging auch für die Herrenmann-
schaften die Kreismeisterschaft 
des Kreises Nordwest zu Ende. 
2025 waren die Mannschaften 
wieder sehr erfolgreich:

Die U11 Burschen wurden Vize-
meister und die Burschen U15 
und die Mannschaft U10 erreich-
ten den erfolgreichen 3. Platz. 

Unsere Damen erreichten in der 
höchsten Spielklasse (Klasse A) 
den 4. Platz und die 2. Damen-
mannschaft wurde überraschend 
Vizemeister.

Ausgezeichnet geschlagen hat 
sich auch die 2. Herrenmann-
schaft mit dem Vizemeister. Die 1. 
Herrenmannschaft und die Senio-
ren +45 konnten den 4. Platz er-

reichen. Die 3. Herrenmannschaft 
konnte sich im hinteren Bereich 
platzieren.

Der Tennisverein möchte sich 
ganz herzlich bei allen Meister-
schaftsspielern für ihren Einsatz 
in der heurigen Meisterschaft be-
danken.

Herz des Wald4tels - Tenniscamp in Allentsteig 

Von 31. Juli bis 3. August fand auf 
der Tennisanlage in Allentsteig 
bereits zum wiederholten Male 
ein Tenniscamp statt, das von un-

serem Obmann Gerhard Zlabin-
ger und seinem Team organisiert 
wurde. Drei intensive Tage voller 
sportlicher Aktivität für 40 Kinder 

aus Echsenbach, Schwarzenau 
und Allentsteig begeisterten Teil-
nehmer und Trainer gleicherma-
ßen.
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Landjugend Echsenbach

2. Erpfe-Meisterschaft der Landjugend - alles dreht sich um „Erpfe“

Am 5. Juli veranstaltete die Land-
jugend Echsenbach die 2. „Erpfe-
Meisterschaft“ im Gasthaus Mayr-
hofer. Bei diesem Turnier mussten 
die 4er Teams mehrere Spiele 
meistern, welche sich alle um Er-
pfe drehten, z.B. Erpfe-Sackl-Hüp-
fen, Erpfe-Schießen, etc.

Zum Erpfe-Meister 2025 krönte 
sich das Team der KJ Echsenbach.

Ebenso fand eine Spritzer- und 
Seidlwertung statt. Nach der Sie-
gerehrung ließ die Landjugend 
mit ihren Gästen den Tag im Stadl 
gemütlich ausklingen.

Jonathan Pfeiff er und Viktoria Böltner mit dem siegreichen Team der KJ Echsenbach Mario 

Sinhuber, Christoph Böltner, Jakob Höchtl und Julian Homolka

© LJ Echsenbach
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Sportunion Bushido Echsenbach

Neuer erster DAN (Schwarzgurt) im Verein

Diesen bedeutenden Schritt, der 
sowohl körperliche als auch geis-
tige Reife verlangt, hat Jakob 
Pachtrog, Mitglied des Vereins 
Sportunion Bushido Echsenbach 
im Sommer 2025 mit Bravour ge-
meistert. Im Rahmen einer vom 
NÖ Karate Landesverband orga-
nisierten Kyu- und Dan-Prüfung 
stellte er sich gemeinsam mit wei-
teren Karateka aus ganz Nieder-
österreich der anspruchsvollen 
Herausforderung in der HAK-Turn-
halle St. Pölten.

„Als Präsident, Trainerkollege und 
Wegbegleiter erfüllt es mich mit 
großem Stolz, Jakob nun offiziell 
als weiteren Dan-Träger im Kreise 
der „Yudansha“ unseres Vereins 
begrüßen zu dürfen“, so Stephan 

Drödthann bewegt. Er ist der 
vierte Dan-Träger seit Vereins-
gründung 2007 von bisher ca. 400 
Mitgliedern. Im Namen des ge-
samten Vorstandes und aller Mit-
glieder der Sportunion Bushido 
Echsenbach gratulieren wir herz-

lich zu dieser großartigen Leis-
tung und wünschen dir weiterhin 
viel Erfolg und Freude auf deinem 
Karate-Weg.

Jakob Pachtrog darf sich nun als Träger des 

1. DAN bezeichnen

Meditation in der Friedens-Stupa in Grafenwörth

Am 5. Juli 2025 fuhr eine beachtli-
che Zahl an Vereinsmitglieder von 
der Tai Chi/Qigong Gruppe bei 
herrlichem Wetter nach Grafen-
wörth, um mit Mönch Sunim eine 
geführte Meditation zu erleben. 

Frau Elisabeth Lindmayer, die 
maßgeblich für den Bau der Stu-
pa verantwortlich war, empfing 
uns auf das Herzlichste.

Martin Schüpany machte mit der 
Gruppe in der Stupa vor der Me-
ditation eine Qigong Form für 
das Feuerelement, das den Herz- 
Dünndarmmeridian harmonisiert 
und aktiviert, um abschließend 
in das stille Qigong überzuleiten 
und abzuschließen.

Der buddhistische Mönch Sunim 
erklärte der Gruppe die Philo-

sophie Buddhas. Die drei Säulen 
Ethik, Meditation und Erkennt-
nis bilden das Fundament dieser 
fernöstlichen Philosophie. Sunim 
führte die Teilnehmer auch durch 
eine gemeinsame Meditation.

Den wundervollen Spätnachmit-
tag ließen die Teilnehmer mit ei-

ner gemeinsamen Feier in gemüt-
licher Atmosphäre beim Heurigen 
ausklingen.

Für die Teilnehmer war es ein ins-
pirierender Nachmittag mit vielen 
Denkanstößen.

Martin Schüpany mit Mönch Sunim und den Teilnehmern der Meditation in der Stupa
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Freiwillige Feuerwehr Echsenbach
Einsatz in Montenegro

Im Rahmen des Europäischen 
Zivilschutzmechanismus wurde 
am 12. August der Sonderdienst 
Waldbrand aus Niederösterreich 
angefordert, um die lokalen 
Feuerwehren in Montenegro zu 
unterstützen. Am darauffolgen-
den Tag machten sich vier unserer 
Mitglieder mit dem HLF-2/WB auf 
den Weg nach Tulln. Nach einem 
kurzen Briefing begann die rund 
20-stündige Fahrt.

Im bergigen Gebiet nahe Podgo-
rica gelang es uns gemeinsam mit 
weiteren Kameraden aus Nieder-
österreich, zahlreiche Häuser zu 
schützen und großflächige Brän-
de einzudämmen. Nach sechs 
intensiven Tagen wurde die erste 
Mannschaft per Flugzeug ab-
gelöst, vier weitere Kameraden 
übernahmen. Ab 20. August war 
unsere Unterstützung nicht mehr 
erforderlich und der Konvoi kehr-
te auf dem Landweg nach Öster-
reich zurück. Durch den Einsatz 
konnten viele wertvolle Erfahrun-
gen gesammelt werden, die uns 
in der Waldbrandbekämpfung 
deutlich weiterbringen.

Ehrung für Waldbrand-Einsatz

Am 6. September 2025 wurden 
im Rahmen der Eröffnung der 

„KAT25“ – der Leistungsschau der 
niederösterreichischen Feuer-
wehren in Tulln – fünf Mitglieder 
unserer Feuerwehr mit dem Ka-
tastrophen-Verdienstzeichen des 
ÖBFV für ihren Auslandseinsatz in 
Montenegro ausgezeichnet. 

Zu den anwesenden Ehrengästen 
zählten Bundeskanzler Christian 
Stocker, Landeshauptfrau Johan-
na Mikl-Leitner und LH-Stellver-
treter Stephan Pernkopf.

Die Ausgezeichneten waren Teil 
eines 54-köpfigen Teams aus Nie-
derösterreich, das in Montenegro 
im Rahmen des EU-Zivilschutz-
mechanismus gegen Waldbrände 
kämpfte.

Die Bedingungen vor Ort waren 
extrem – steiles, felsiges Gelän-
de, immer wieder aufflammende 
Feuer und schwieriger Zugang. 
Trotzdem gelang es ihnen, Wohn-
häuser und Gewerbebetriebe zu 
schützen und gemeinsam mit lo-
kalen Feuerwehren erfolgreich zu 
löschen.

Einsatzgeschehen

Am 1. September 2025 wurden 
wir zu einem Verkehrsunfall mit 
einer verletzten Person auf die 

L67, Höhe Kreuzung L8106 alar-
miert. Die Lenkerin des Fahrzeu-
ges konnte dieses selbständig 
verlassen und wurde beim Ein-
treffen bereits erstversorgt. 

Wir sperrten die Straße, sicherten 
die Unfallstelle und bargen das 
Fahrzeug mit Unterstützung der 
Familie Böltner, die einen Teles-
koplader zur Verfügung stellte. 

Danke an alle anwesenden Orga-
nisationen und die Familie Böltner 
für die gute Zusammenarbeit.

Waldbrandbekämpfung in Montenegro

OLM Thomas Pöltner, LM Florian Homolka, 

LM Mario Kühböck, Bezirksfeuerwehrkom-

mandant LFR Ewald Edelmaier, Komman-

dant HBI Jürgen Stundner und LM Günther 

Kühböck bei der „KAT25“
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Musikkapelle Echsenbach
Jakobikirtag

Wie jedes Jahr fand am letzten 
Sonntag im Juli der traditionelle 
Jakobikirtag in Echsenbach statt. 
Nach dem feierlichen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche, musi-
kalisch umrahmt von einer Ab-
ordnung unserer Musikkapelle, 
verlagerte sich das Geschehen 
auf den Marktplatz. Dort durften 
wir mit schwungvollen Stücken 
für die musikalische Unterhaltung 
sorgen.

Ein besonderer Blickfang war dies-
mal unser Gast-Marketender Pepi, 
der Briefträger von Echsenbach, 
der uns in seiner Postuniform 
beim Frühschoppen unterstütz-
te. An dieser Stelle bedanken wir 
uns recht herzlich bei den heu-
rigen Gast-Marketendern Erwin 
Nechwatal und Josef Garschall 
für die tatkräftige Unterstützung. 
Besonders gefreut hat uns auch, 
dass Karl Widhalm anwesend war 
und sein Werk „Mein Echsenbach“ 
selbst dirigierte.

Musikerhochzeit

Am 23. August 2025 durften wir 
bei einer ganz besonderen Hoch-
zeit mitfeiern: Unsere Marketen-
derin Magdalena Steffel hat ihrem 
Johannes Hackl (Flügelhornist 
der Stadtkapelle Allentsteig) in 
Allentsteig das JA-Wort gegeben. 
Natürlich sind wir gemeinsam mit 
der Stadtkapelle Allentsteig zur 
Gratulation angetreten und ha-
ben den beiden ein gemeinsames 
Ständchen gespielt. 

Weisenblasen des NÖBV-Be-
zirks Zwettl in Echsenbach

Am 6. September durften wir das 
traditionelle Weisenblasen des 
NÖBV-Bezirk Zwettl am Teich der 

Firma Hartl Haus ausrichten. Bei 
herrlichem Spätsommerwetter 
begeisterten 12 Musikgruppen 
das Publikum. Bezirkskapellmeis-
ter Josef Weber führte durchs 
Programm und bewertete die 
Musikgruppen. Für einen stim-
mungsvollen Ausklang sorgte ein 
anschließender Dämmerschop-
pen mit allen anwesenden Musi-
kern. Ein herzliches Dankeschön 
an die Firma Hartl Haus für die 
Bereitstellung des Areals und der 
Infrastruktur!

Unsere nächsten Auftritte

Ganz herzlich einladen möchten 
wir Sie zu unserem besinnlichen 
Adventabend in der Pfarrkirche 
am Samstag, 13. Dezember 2025 
um 19 Uhr. 

Aktuelle Termine und Informatio-
nen, sowie ausführliche Berichte 
zu unseren Auftritten finden Sie 
wie immer auf unserer Webseite:

www.mk.echsenbach.at 

Jakobikirtag

Musikerhochzeit

Weisenblasen
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Bereich: Allentsteig   Echsenbach   Göpfritz/Wild   Pölla   Schwarzenau  TÜPL Allentsteig

Geschätzte BürgerInnen unseres Einsatzgebietes!
Seit 70 Jahren sind unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bereits für die Mitmenschen da, wir
versuchen täglich mit viel Herz und Engagement Menschen in Not zu unterstützen und da zu sein,
wenn wir gebraucht werden.
In den letzten Wochen wurden, angeheizt durch politische Entscheidungen, die Ausbildung und die 
Kompetenzen unserer Sanitäterinnen und Sanitäter immer wieder in Frage gestellt und teilweise ins 
falsche Licht gerückt. An unserer Bezirksstelle stehen 24/7 top ausgebildete und hoch qualifizierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bereit, um im Notfall rasch und kompetent helfen zu können.
Bei den monatlich abgehaltenen Fort- und Weiterbildungen an unserer Bezirksstelle in Allentsteig 
bilden sich unsere Sanitäterinnen und Sanitäter und Notfallsanitäterinnen und Notfallsanitäter weit 
über dem gesetzlichen Ausmaß regelmäßig fort. Auch wenn Aus- Fortbildung sehr viel Geld kostet, 
jeder investierte Euro kommt den Menschen in unserer Region zugute. Auch wenn sich die
Rahmenbedingungen immer wieder ändern und wir Tag für Tag vor großen Herausforderungen
stehen, hinter jeder roten Jacke steckt ein großes Herz, viel Kompetenz, Empathie und
Einsatzbereitschaft und der unbedingte Wille genau jetzt zu helfen -

Ganz besonders am Herzen liegen uns die Dienstleistungen, die älteren, kranken oder
hilfsbedürftigen Menschen den Alltag erleichtern und mehr Lebensqualität schenken sollen. Das 
Angebot „Essen auf Rädern“ versorgt Menschen in Allentsteig, Göpfritz/Wild und Pölla täglich mit 
frisch zubereiteten, warmen Mahlzeiten. Die Menüs stammen aus dem Sozialpädagogischen
Betreuungszentrum Allentsteig und berücksichtigen individuelle Bedürfnisse wie Allergien,
Unverträglichkeiten oder spezielle Diäten (z. B. bei Diabetes). Die Rufhilfe des Roten Kreuzes
bietet Sicherheit für zuhause und unterwegs. Mit einem einfachen Knopfdruck wird im Notfall Hilfe 
gerufen – ideal für alleinlebende oder gesundheitlich eingeschränkte Personen. Der
monatliche Seniorentreff ist ein beliebter Fixpunkt geworden. Bei Kaffee, Kuchen und wechselnden 
Themenvorträgen entsteht ein Ort der Begegnung und des Austauschs. Außerdem
organisieren wir betreute Reisen für Menschen, die nicht alleine verreisen möchten oder können. 
Dabei stehen medizinische Betreuung, barrierefreie Reiseziele und individuelle Begleitung im
Vordergrund. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind unter 059144/72400 für Fragen aller Art 
für Sie erreichbar. Nutzen Sie unser Angebot -

Um das breite Angebot aufrecht erhalten zu können, braucht es viele Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. Ein guter Mix aus Freiwilligkeit, Hauptberuflichkeit, Zivildienern und Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern des Freiwilligen Sozialjahres ermöglicht es uns rund um die Uhr für Sie da zu sein.
Wir sind gerade auch deshalb immer auf der Suche nach neuen freiwilligen Kolleginnen und
Kollegen, Zivildienern und Teilnehmerinnen und Teilnehmer des freiwilligen Sozialjahres. Wenn Sie
etwas sinnvolles tun, Menschen helfen und Teil unserer starken Gemeinschaft werden wollen,
melden Sie sich bitte bei uns!

Rot-Kreuz-Ball am 15.11.2025

20:00 Uhr im Gasthof Klang in Echsenbach
Musik: Waldviertel Express

um Tischreservierung im Gasthof Klang wird gebeten

Der Bezirksstellenleiter

Andreas Schleritzko, BRR
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Tourismusverein Echsenbach

25 Jahre Museum

Ein besonderes Jubiläum feiert 
dieses Jahr auch unser Schnaps-
Glas-Museum, nämlich den 25. 
Gründungstag. Feierlich eröffnet 
wurde unsere Echsenbacher Be-
sonderheit am 18. März 2000. Mit 
viel Freude über die gelungene 
Investition und Vorfreude auf die 
Präsentation dieser einmaligen 
Sammlung von fast 1.500 ver-
schiedenen Schnapsgläsern wur-
de die Eröffnungsfeier mit vielen 
Ehrengästen im damals auch neu 
renovierten Pfarrheim begangen. 
Viele freiwillige Helfer konnten in 
Zusammenarbeit mit der Gemein-
de, über alle politischen Fraktio-
nen hinweg, diese „Schnapsidee“ 
verwirklichen. Zum Gemeinde- 
bzw. Tourismusvereinsengage-
ment kamen die finanzielle Unter-
stützung durch das Land NÖ als 
Drittelfinanzierung, Finanz- und 
Sachspenden der Echsenbacher 
Firmen und Unternehmer, beson-
ders von Hartl Haus und Neuwirth 
sowie des Wiener Unternehmens 
Lobmeyr, bei dem der Sammler 
Harald Rath als Geschäftsführer 
tätig war.

Es war für alle Beteiligten keine 
leichte Aufgabe und eine große 
Herausforderung dieses Projekt 
so umzusetzen wie wir es alle 
kennen. Für die Präsentation und 
Gestaltung der Dauerausstellung 
konnte über Initiative des Landes 
NÖ der Museumsdidaktiker Sa-
scha Windholz engagiert werden. 
In den letzten Wochen vor der 
Eröffnung ließ er uns sein Wissen 
zum gesamten Ablauf der Füh-
rung, zur Gestaltung der Vitrinen, 
zum Schnapskeller und zum da-
mals angrenzenden Stadl mit klei-
nem Shop zugutekommen. 

Durch einen glücklichen Zu-
fall lernte ich in dieser Zeit den 
Glaskünstler Vlady und seinen 
Freund Stani aus Tschechien ken-
nen. Mit einem selbst gebauten 
Glasschmelzofen – dieser exis-
tiert heute noch – haben sie den 
Stadl in eine kleine Glashütte 
verwandelt. Viele Glaskunstver-
anstaltungen konnten mit ihnen 
durchgeführt werden, bis hin zu 
Radio- und TV-Übertragungen 
aus unserem Museum. Prominen-
te Persönlichkeiten aus Politik und 
Wirtschaft, Kunst und Kultur so-
wie fast 50.000 Besucher konnten 
wir in den vergangenen 25 Jahren 
in unserem Schnaps-Glas-Muse-
um in Echsenbach begrüßen.

In der vergangenen Zeit haben 
mehr als 30 Personen freiwillig im 
Museum Dienst gemacht. Bei täg-
lichen Öffnungszeiten zwischen 
1. April und 1. Dezember ergibt 
dies eine enorme Zahl an unent-
geltlichen Mitarbeitsstunden. Ich 
möchte an dieser Stelle jenen Per-
sonen gedenken, die leider be-
reits verstorben sind, allen danken 
die aus Alters-, Gesundheits- oder 
sonstigen Gründen ihre Mitarbeit 
beenden mussten und natürlich 
dem bestehenden Museumsteam 
für ihr Engagement ein aufrichti-
ges Danke sagen – „nur so funk-
tioniert‘s“.

Zum Schluss meine alljährliche 
Bitte um Mithilfe im Museumsbe-
trieb. Sich freiwillig in den Dienst 
der Sache stellen, erfordert ledig-
lich die Bereitschaft ein paar Mal 
im Monat, je nach persönlicher 
Einteilung, einen halben oder 
ganzen Tag bereit zu sein. Das 
Schöne dabei ist, mit Gästen in 
Kontakt zu kommen, zu plaudern 
und seinen eigenen Wissensbe-
reich erweitern zu können. Ich 
würde mich sehr über Ihre/Deine 
Meldung bzw. Mithilfe freuen. 

Ebenso ersuche ich Sie wiederum 
um Ihren Mitgliedsbeitrag von 
€ 8,00 und/oder Spende für den 
Tourismusverein. Wir verwenden 
dieses Geld für das Museum, für 
notwendige Reparaturen oder 
dringende Anschaffungen.

Abschließend möchte ich mich 
bei der Gemeindevertretung, un-
serem alten und unserem neuen 
Bürgermeister für die finanzielle 
Unterstützung sowie den Ge-
meindebediensteten im Büro und 
Bauhof für ihre Mithilfe herzlich 
bedanken. Auf einen erfolgrei-
chen Herbst und eine gute Mu-
seumssaison 2026 freut sich das 
gesamte Museumsteam.

Obmann
HR Mag. Johann Lehr

Das Team des Schnaps-Glas-Museums freut sich über Ihren Besuch! © Tourismusverein
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Kulinarik, Kultur & Kooperationen stärken die Region

Genuss am Stadtsee Allentsteig

Ein Höhepunkt des Sommers 
war ein kulinarischer Abend auf 
dem Holzsteg des Allentstei-
ger Stadtsees, der in Form einer 
Weinflasche angelegt ist. Gast-
geber Stefan Ho (HORA Restau-
rant & Weinbar am See) servierte 
gemeinsam mit Petra Zlabinger 
(Kaminstube Zlabinger) regiona-
le Spezialitäten. Begleitet wur-
de der Abend von einer atmo-
sphärischen Lichtinstallation des 
Künstlers Leo Bettinelli, der den 
Stadtsee in ein schimmerndes 
Kunstwerk verwandelte und Kuli-
narik, Klang, Kunst und Natur zu 
einem ganzheitlichen Erlebnis 
verschmelzen ließ. Organisiert 
wurde die Veranstaltung von 
Waldviertel Tourismus.

Kunst & Kultur in der Region

Für Herbst und das Jahr 2026 ist 
ein neues Programm mit Kunst- 
und Kulturveranstaltungen ent-
lang des KnödelLand-Radweges 
geplant.

Tourismus & Zusammenarbeit

Der KnödelLand-Radweg erfreut 
sich weiterhin großer Beliebtheit 
bei Radfahrern, die unsere Region 

aktiv erkunden. Viele Besucher 
nutzten außerdem die Möglich-
keit, an den Rundfahrten am Trup-
penübungsplatz Allentsteig teil-
zunehmen. Das große Interesse 
und die Begeisterung zeigen, dass 
dieses Angebot einen wichtigen 
Beitrag zur touristischen Vielfalt 
leistet. Kooperationen mit tou-
ristischen Betrieben tragen dazu 
bei, die Region gemeinsam stark 
zu positionieren. Auch die Home-
page des Herz des Wald4tels er-
hält derzeit einen umfassenden 
Relaunch, um Informationen noch 
attraktiver und nutzerfreundli-
cher zu präsentieren.

Blick in den Herbst

Mit einem starken Herbstpro-
gramm setzt die Kleinregion auf 
weitere Schritte, um sowohl den 

Gästen als auch den hier leben-
den Menschen ein vielfältiges re-
gionales Angebot zu bieten. „Wir 
sind stolz auf unsere engagierten 
Wirte, kreativen Köpfe, Vereine 
und Betriebe – und ebenso auf 
die Menschen, die hier leben. Ge-
meinsam machen wir das Herz 
des Wald4tels sichtbar und erleb-
bar“, so die Verantwortlichen der 
Kleinregion.

Veranstaltungskalender

OKTOBER

17 Letzte Hilfe-Kurse
 16.00 - 20.00 Uhr, Festsaal

26 Wandertag VFV
 Start: Sportplatz Göpfritz/Wild

Göpfritz an der Wild
DEZEMBER

03 Handarbeitstreff
 15.00 Uhr, Gasthof Wildrast

07 Adventkonzert Kirchenchor
 16.00 Uhr, Pfarrkirche

13 Konzert Poxrucker Sisters

14 Musikschulkonzert

29 Besuchertag Modellbahnhof
 13.00 - 17.00 Uhr

31 Halloweenglühen
 FF-Haus Göpfritz

NOVEMBER

05 Handarbeitstreff
 15.00 Uhr, Gasthof Wildrast

© Waldviertel Tourismus
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Allentsteig

OKTOBER

04 Lange Nacht der Museen
 Tourismusverein Allentsteig

19 Blutspenden
 9.00 - 12.00 und 13.00 - 14.30 
Uhr, Rot Kreuz Haus Allentsteig

26 ÖKB-Familienwandertag
 Gärtnerei Hackl

NOVEMBER

05 Gesprächsrunde Demenz für 
Pflegende und Interessierte
 18.00 Uhr, OHA Allentsteig

DEZEMBER

03 Gesprächsrunde Demenz für 
Pflegende und Interessierte
 18.00 Uhr, OHA Allentsteig

06 Nikolaus am Hauptplatz
 18.00 Uhr, Hauptplatz

OKTOBER

23 Vortrag: „Urologie ist Anders!“
 19.00 Uhr, Kulturhof Neupölla

26 Wandertag der VP Pölla
 10.00 Uhr

NOVEMBER

08 Zankerlschnapsen der Senio-
ren Pölla
 14.00 Uhr, Kulturhof Neupölla

15 Kathrinimarkt mit Glühwein-
stand der FF Neupölla
 10.00 - 17.00 Uhr

15 Kasperltheater der LJ Pölla 
beim Kathrinimarkt
 14.30 Uhr, Kindergarten Neu-
pölla

29 / 30 „Weihnachtsbastelmarkt 
mit Pfarrcafe“
 Pfarrhof in Altpölla

29 Adventfenster schau‘n & Glüh-
weinstand
 18.30 Uhr, Pfarrhof in Altpölla

DEZEMBER

13 Glühweinstand FF Neupölla
 18.00 Uhr, Hauptplatz Neupölla

13 Adventlesung
 19.00 Uhr, Pfarrkirche Neupölla

20 Wintersonnwendfeuer mit 
Punschstand
 18.00 Uhr, FF Franzen

Pölla
NOVEMBER

08 Kabarett mit Thomas Strobl
 20.00 Uhr, Musikhaus Großha-
selbach

13 Gesundheitscafé & Senioren-
treff 
 14.30 Uhr, Multifunktionssaal

22 / 23 Adventmarkt
 Schloss Schwarzenau

29 Pfarrkaffee und Pfarrpunsch-
stand
 15.00 Uhr, Pfarrplatz und Pfarr-
heim

29 Punschstand
 17.00 Uhr, FF-Haus Stögersbach

DEZEMBER

06 / 07 Punschstand des Team 
Schwarzenau
 ab 16.00/15.00 Uhr, beim Ge-
meindezentrum

12 / 13 Punschstand des ESV 
Schwarzenau
 ab 16.00/15.00 Uhr, beim Ge-
meindezentrum

14 Blutspenden
 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 
15.00 Uhr, Volksschule

14 Adventkonzert und anschlie-
ßender Punschstand
 15.00 Uhr, Pfarrkirche und Ge-
meindezentrum

OKTOBER

04 Zankerlschnapsen
 16.00 Uhr, FF-Haus Großhasel-
bach

10 Science Afternoon - Der Scho-
kolade auf der Spur
 15.00 - 17.00 Uhr, Multifunk-
tionssaal

23 Gesellschaftsschnapsen des 
Seniorenbundes
 15.00 - 18.00 Uhr, Generationen-
treff

26 FIT-Marsch
 9.00 - 11.00 Uhr, Start und Ziel 
bei Sewi‘s Teichhittn

Schwarzenau

Weitere Veranstaltungen oder nähere Informationen zu den Ver-
anstaltungen finden Sie auch auf den jeweiligen Gemeinde-Web-

sites oder unter www.herzdeswald4tels.at !
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Wir gratulieren...

...  zum „runden“ Geburtstag: (von 01.08. bis 15.10.2025)

10. Geburtstag
Lukas Kühböck, Großkainraths
Katharina Fuchs, Echsenbach
Daniel Marksteiner, Großkainraths
Niklas Haider-Scharf, Echsenbach
Elena Meixner, Haimschlag

30. Geburtstag
Florian Homolka, Echsenbach
Bernadette Balcarek, Kleinpop-
pen
Mario Zellhofer, Echsenbach
Sonja Straka, Gerweis
Stefan Böltner, Großkainraths

40. Geburtstag
Susanne Schiefer, Haimschlag
Julia Makey, Großkainraths

50. Geburtstag
Alexander Trimmel, Großkainraths
Manuela Fried, Echsenbach
Thomas Königsecker, Echsenbach

60. Geburtstag
Hubert Nechwatal, Echsenbach
Eveline Groiss, Wolfenstein

70. Geburtstag
Maria Holzmann, Echsenbach
Franz Kerschbaum, Echsenbach
Gisela Hahn, Echsenbach

80. Geburtstag
Kurt Schilcher, Echsenbach

90. Geburtstag
Margaretha Beidi, Gerweis

Wenn Sie nicht damit einverstanden sind, dass wir Ihr Jubiläum (Geburtstag, Hochzeit usw.) in der Gemeinde-
zeitung veröff entlichen, dann teilen Sie uns das bitte zeitgerecht im Gemeindeamt mit.

... zur Geburt:

Aurelia Marchsteiner, Gerweis

Kirsten Marchsteiner, Gerweis

Emilia Knoll, Echsenbach 

Elena Göschl, Echsenbach

... Kurt Schilcher zum 
80. Geburtstag

Dem langjährigen, ehemaligen 
Obmann der NÖ Senioren Echsen-
bach Kurt Schilcher gratulierten 
Erna Rabl, Obmann Alois Scharf, 
Ehrenbezirksobmann Ernst Sinn-
huber, Edeltraud Scharf, Gattin 
Maria Schilcher, Diakon Leopold 
Weiß, Johann Litschauer und GGR 
Wolfgang Sinhuber zum 80. Ge-
burtstag.
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... zur Auszeichnung

Nina Stiegler, eine junge Ausnah-
mekünstlerin aus Echsenbach, 
wurde im Juni 2025 im Bundes-
ministerium für Klimaschutz aus-
gezeichnet. 

Nina hatte mit ihrem Bild den 1. 
Platz beim Kreativwettbewerb 

„Frame your Mission“ für grafi sche 
Werke erreicht.

... zur erfolgreichen Teilnahme

Der zehnjährige Theodor Miklas 
aus Echsenbach trat im August 
bei der Pokémon Sammelkarten-
spiel-Weltmeisterschaft 2025 in 
Anaheim, Kalifornien (USA), an.

Das prestigeträchtige Turnier gilt 
als Höhepunkt des Jahres und 

versammelte die 351 besten Ju-
nior-Spieler der Welt aus 38 Län-
dern.

Theo erreichte einen hervorra-
genden 29. Platz. Damit war er 
nicht nur bester Österreicher, son-
dern auch drittbester Europäer.

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wir nehmen
Abschied.

Josef Eichhorn, 80 Jahre
† 23.07.2025, Echsenbach

Ehrenringträger
Johann Neuwirth, 85 Jahre

† 29.07.2025, Gerweis

Maria Redl, 89 Jahre
† 01.09.2025, Echsenbach 

Nachruf Ehrenringträger Johann Neuwirth

Am 29. Juli 2025 musste die Marktgemeinde Echsenbach Abschied nehmen von Ehrenringträger Johann 
Neuwirth.

Herr Neuwirth war ein engagierter Unternehmer und Gemeinderat. Sein Engagement für die Gemeinde 
war vorbildlich. Von 1995 bis 2000 war er Mitglied des Gemeinderats, anschließend als geschäftsführen-
der Gemeinderat bis 2008 tätig. In verschiedenen Ausschüssen, darunter Bauausschuss und Prüfungsaus-
schuss, brachte er seine Erfahrung und sein Engagement ein. Besonders lag ihm die Entwicklung unserer 
Infrastruktur am Herzen: Er war maßgeblich beteiligt am Straßen- und Wegebau, beim Siedlungs-, Kanal- 
und Wasserleitungsbau sowie beim Umbau der Volksschule und der Freizeitanlage. Herr Neuwirth war 
auch Obmann des Wirtschaftsbundes und Seniorenvertreter im Gemeinderat.

Für sein Engagement wurde er mehrfach ausgezeichnet, unter anderem im Jahr 2000 mit der Ehrennadel 
in Gold und 2008 mit dem Ehrenring der Marktgemeinde Echsenbach.

Wir werden Ehrenringträger Johann Neuwirth stets ein ehrendes Andenken bewahren.

© Fam. Stiegler

© Fam. Miklas
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Veranstaltungskalender
Oktober - Weihnachten 2025

Mi

Do

Mo

Fr

Sa

Mo

08.

09.

13.

17.

18.

20.

Vortrag „Dein Beckenboden - tu deiner 
Mitte Gutes“, Gemeindeamt, 19.00 Uhr

Gesundheitscafé & Seniorentreff , Gast-
hof Klang, 15.00 Uhr

Ideenwerkstatt Gesunde Gemeinde, 
Gemeindeamt, 19.00 Uhr

Benefi zkonzert Polizeimusik NÖ, Gastof 
Klang, 19.00 Uhr

USC Hartl Haus - ESV Schwarzenau, 
Fußballplatz, 19 Uhr (Reserve 17 Uhr)

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

DEZEMBER

NOVEMBEROKTOBER

So

Mi

Do

Fr

Sa

Mo

Sa

Sa

So

Mi

Di

Sa

Sa

Sa

So

Sa

02.

05.

06.

07.

08.

10.

15.

15.

16.

19.

25.

29.

29.

29.

30.

01.

USC Hartl Haus - SC Amaliendorf, Fuß-
ballplatz, 14.00 Uhr (Reserve 12.00 Uhr)

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 13.00 bis 14.00 Uhr

Sketch-Parade, Gasthof Klang,
19.30 Uhr

Sketch-Parade, Gasthof Klang,
18.00 Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Frühstücksbuff et der Frauenbewegung, 
Gasthaus Mayrhofer, 8.00 bis 11.00 Uhr

Rot-Kreuz-Ball, Gasthof Klang,
20.00 Uhr

Frühstücksbuff et der Frauenbewegung, 
Gasthaus Mayrhofer, 8.00 bis 11.00 Uhr

Vortrag „Darmgefühl“, Gemeindeamt, 
19.00 Uhr

„Klangreise“ mit Melanie Pazour, Ge-
meindeamt, 18.00 Uhr

SamstagFamilienWandern, Treff punkt 
Gemeindeamt, 8.00 Uhr

3. Echsenbacher Adventmarkt, Volks-
schule, 13.00 bis 18.00 Uhr

Krampuslauf, Marktplatz, 18.30 Uhr

3. Echsenbacher Adventmarkt, Volks-
schule, 10.00 bis 17.00 Uhr

SamstagFamilienWandern, Treff punkt 
Gemeindeamt, 8.00 Uhr

Mo

Mi

Do

Sa

So

So

Fr

Sa

01.

03.

04.

06.

07.

07.

12.

13.

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 13.00 bis 14.00 Uhr

Nikolausfeier, Pfarrkirche, 16.00 Uhr

Punsch- & Glühweinstand ÖKB, Markt-
platz, ab 9.30 Uhr

Adventkonzert mit Sigrid & Marina, 
Gasthof Klang, 14.00 - 17.00 Uhr

Punschstand zugunsten „Hands up for 
Down“, Gerweiser Straße 18, ab 16 Uhr

Besinnlicher Adventabend der Musik-
kapelle, Pfarrkirche, 19.00 Uhr


